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„Eschweiler Late
Entry“zumStart
desFestivals
Eschweiler. Mit dem „Eschweiler
Late Entry“ startet heute die drei-
teilige Turnierserie auf der Reit-
anlage von Helena und Tim Stor-
manns in Eschweiler-Weisweiler.
Das „Eschweiler Jumping Festival“
umfasst auch in diesem Jahr zu-
dem wieder das „Young Masters“
im Rahmen eines internationalen
Zwei-Sterne-Turniers vom 19. bis
22. April sowie das „Masters“, ein
CSI*** vom 26. bis 29. April.

Beim Late Entry stehen die jun-
gen Pferde und die Reiter der Re-
gionwie gewohnt imMittelpunkt.
Heute beginnen die nationalen
Springenum9Uhrmit den Spring-
pferde-Prüfungen. „Viele Reiter
nutzen die Gelegenheit, ihre jun-
gen Pferde draußen an die ersten
Aufgaben heranzuführen“, freut
sich Turnierorganisatorin Andrea
McCartney, besser bekannt unter
ihrem Mädchennamen Weinberg,
über die vielen Nennungen. Ab
dem frühen Nachmittag sind die
erfahreneren Pferde und Reiter am
Start, dann stehen u. a. zwei Sprin-
gen der Klasse S* auf dem Turnier-
programm, für die knapp 40 Nen-
nungen eingingen.

Beim zwei Tage später folgenden
CSI** sind übrigens einige sehr be-
kannte Reiter am Start, darunter
der legendäre John Whitaker,
Geoff Billington (beide Großbri-
tannien) oder auchdie inDeutsch-
land beheimatete Portugiesin
Lucuiana Diniz. (rau)

TERMINEHEUTE
Fußball
Kreisliga C 2:teut.Weiden II - pley (19.30)
KreisligaC 3:St. Jöris II - rhen. Eschweiler II, Ber-
ger preuß II - Haaren II (beide 19.30) Linden-
Neusen - Dürwiß (19.45)
Kreisliga C 4: Mützenich II - raspo Brand II
(19.30), Lammersdorf II - Freund (20.00)
Frauen, Landesliga:Vorw. Spoho II - Konzen

Reiten
„Aachen Dressage Days“, int. Dressurturnier,
CDI*** in Aachen (8.30, Dressurstadion CHIo-
Gelände, 9.30, Albert-Vahle-Halle)
Eschweiler Late Entry, nat. Springturnier bis
Klasse S* (9.00, reitanlage Stormanns, Eschwei-
ler-Weisweiler)

Walheimmuss sich UJKC potsdam mit 5:9
geschlagen geben. Zur Halbzeit liegt das team von
trainer Haas nur 3:4 hinten. Jonas pütz überzeugt.

DerHerthageht
diePusteaus

Walheim. Am Ende war’s dann
doch ziemlich deutlich. Nach
einer gutenAnfangsphase unterlag
Judo-Erstligist Hertha Walheim
dem UJKC Potsdammit 5:9, nach-
dem es zur Halbzeit „nur“ 3:4 ge-
standen hatte.

In der nahezu ausverkauften
Sporthalle des Inda-Gymnasiums
Kornelimünster „schwante“ Her-
tha-Manager Peter Loose schon
eine halbe Stunde vor
dem Kampfbeginn Un-
gutes. „Potsdam hat eine
sehr starke Mannschaft
mitgebracht. Ich glaube,
heute könnten wir leer
ausgehen“, mutmaßte
der Funktionär. Auch
Hallensprecher JörgHey-
nen wirkte nachdenk-
lich. „Wenn ich so auf
die Aufstellung schaue, wird das
verdammt schwer heute für unsere
Athleten“, wusste auch der lang-
jährige frühere Erstliga-Kämpfer
nicht so richtig, wo die Gastgeber
dran waren.

Nach zwei Kämpfen sah es
eigentlich noch recht gut aus.
DennisCaro-Brasseur (73 kg) hatte
nach nur eineinhalb Minuten sei-
nen PotsdamerGegnerMartin Setz
mit zwei Wertungen „niederge-
streckt“ und den ersten Punkt ge-
holt. Einen weiteren Zähler packte
ArthurWesterkamp in seiner Lieb-
lingsdisziplin (90 kg) drauf. Der
Kampf ging in die Verlängerung.
Nach sechseinhalb Minuten war
Westerkamp durch.

Zwei Niederlagen von Andreas
Buscher (81 kg) und Silas Dell ließ
Potsdam ausgleichen. Bis Jonas
Pütz (Schwergewicht) seinen gro-
ßen Auftritt hatte. In „Killerma-
nier“ holte der junge Athlet nach
3:23 Minuten den dritten Punkt
gegen Faruch Bulekulov. Die Fans
der Herthaner tobten. Hier wächst
offenbar ein ganz großer Athlet,
aus Stolberg kommend, heran.

Roman Pogreban und Lars Ent-
gens (▶ siehe Ergebnisse) verloren
ihre beiden Kämpfe, so dass der
UJKC den „Hinkampf“ mit 4:3 ge-
wonnen hatte.

Nun setzte Hertha-Trainer Pa-
trick Haas auf die Kämpfe der
Rückrunde. Doch da war nach
zwei Punkten Schluss für die Gast-
geber, die in Leverkusen noch 9:5
siegten.

Potsdam dagegen, dass seinen
Auftaktkampf zu Hause gegen die
„Bayern der Liga“, den Hamburger
JC, mit 0:14 vergeigt hatte, mar-
schierte förmlich durch die zweite
Runde. Etwas tröstlich für die Her-
thaner: Seine Siegermentalität
stellte der Herthaner Jur Spijkers

noch unter Beweis. Der Schwerge-
wichtler brauchte nur knapp zwei
Minuten bis Faruch Bulekov per
Ippon geschlagen war. Da stand es
aber auch schon 8:3 für die Gäste
aus demOsten.

Pogreban holt den fünften Punkt

Punkt fünf holte derHerthaner (66
kg) Roman Pogreban über Bennet
Pröhl. Den Hinkampf hatte Pogre-
ban im längsten Duell des Abends
(7:40 Minuten) noch verloren.
Niederlagen kassierten im Rück-
kampf Lars Entgens (100 kg), Erich

Klinspon (73 kg), Arthur Wester-
kamp (90 kg), SilasDell (60 kg) und
Nikola Discher (81 kg).
Mannschaftskapitän Lars Entgens
fasste nach der erstenHeimnieder-
lage nach über drei Jahren zusam-
men: „Wir sind stimmungsmäßig
nicht auf demNullpunkt, denn ei-
nige Kämpfe standen ja auf Mes-
sers Schneide“, sah er dieNiederla-
gen von Erich Klinspon oder Ar-
thur Westerkamp als etwas un-
glücklich an.

Eins wollte man auf jeden Fall
nicht: „Wir hätten in der Rück-
runde ja auch Schadensbegren-

zung betreiben können. Doch wir
wollten dasDingnoch gewinnen.“

(mali)

Walheim – Potsdam, Hinkampf: -73 kg Dennis Ca-
ro-Brasseur – Martin Setz 10:0, -90 kg ArthurWest-
erkamp – Dennis Schwarzer 7:0, -81 kg Andreas Bu-
scher – Janosch Hunfeld 0:7, -60 kg Silas Dell – Mo-
hamedAkkash 0:10, +100 kg Jonas pütz – Faruch Bu-
lekulov 10:0, -66 kg roman pogreban – Bennet pröhl
0:10, -100 kg Lars Entgens – philipp Galandi 0:10
Walheim – Potsdam, Rückkampf: -73 kg Erich
Klinspon – Georg Siegermund 0:10, -90 kg Arthur
Westerkamp – Marvin Belz 0:10, -81 kg Nikola Di-
scher – Janosch Hunfeld 0:10, -60 kg Silas Dell –
Lawrence raysin 0:7, +100 kg Jur Spijkers – Faruch
Bulekulov 10:0, -66 kg roman pogreban – Bennet
pröhl 7:0, -100 kg Lars Entgens – philipp Galandi 0:7

Sicherte HerthaWalheim den dritten punkt: Schwergewichtler Jonas pütz (vorne), hier in seinem Kampf gegen
den potsdamer Faruch Bulekulov. Foto:Wolfgang Birkenstock

Während draußen die tierärzte
noch das Sagen hatten und die
pferde für die internationalen Kon-
kurrenzen durch den Vet-Check
mussten, maßen sich in der benach-
barten Albert-Vahle-Halle die na-
tionalen reiter zum Auftakt der
dreitägigen „Aachen Dressage
Days“ in einer schweren Dressur.
Erste Siegerin wurde Juliette pio-
trowski (Förderkreis Dressur Neuss/
Foto: Holger Schupp) auf Duke ru-
bin vor der Niederländerin remy
Bastings mit ihrem pferd Beckham
26. Ludger Neuhaus (rVWürselen-
Broichweiden) sicherte sich auf
Donna romantica 11 den dritten
platz. Dagmar Lesniewski (rVWür-

selen-Broichweiden) auf Delag-
ronge beendete die S*-Dressur hin-
ter der Spanierin Ainoa prada ortiz
auf platz fünf. „Der Auftakt war
wunderbar. Bis jetzt läuft alles nach
Wunsch“, sagte turnierorganisato-
rin renate Dahmen gestern. Heute
startet das turnier im Dressursta-
dion um 8.30 Uhr mit dem Grand
prix, der zugleich Qualifikation für
die Kür ist. Um 14 Uhr folgt der
zweite Grand prix, Qualifikation für
den Spécial amMittwoch. In der Al-
bert-Vahle-Halle beginnen die prü-
fungen CDI** um 9.30 Uhr. Um 14
bzw. 16.30Uhr stehen internationale
prüfungen für Junioren und Junge
reiter auf dem programm. (rau)

Startschuss zu „Aachen Dressage Days“

Handball-Landesligistmacht Aufstieg perfekt

BTB II istamZiel

LANDESLIGA
Königsdorf – BTB Aachen II 25:31
(15:16):Die Burtscheider-Oberliga-
reserve war gemeinsam mit den
Fans im Bus angereist. Die gute
Stimmung übertrug sich auf das
Team, das mit 3:0 (4.) vorlegte.
Doch die Gastgeber hielten das
Duell lange offen. Erst nach einer
Auszeit gelang es den Gästen, sich
entscheidend abzusetzen.

Unter lautem Gesang der rund
40 mitgereisten Fans wurde der
nun endgültig gesicherte Aufstieg
bejubelt. Entsprechend begeistert
war BTB-Coach Edgard Brülls:
„Dieser Aufstieg ist der verdiente
Lohn für ein tolles Team, das sich
immer dem gemeinsamen Ziel
untergeordnet hat. Der Dank gilt
neben den Fans auch der Vereins-
führung, den zahlreichen Helfern
im Hintergrund und nicht zuletzt
den fairen Königsdorfern.“
Aachens Torschützen: t. Lütz (6), Käsgen, Erve (je
4), plum (4/3),Webeling, Nellenssen (je 3), Gelder-
mann, Bardak, Kell (je 2), Lauber

PSV Köln – Stolberg 26:23 (14:11):
Nachdemdie Stolberger in derVor-
woche den Aufstieg feiern konn-
ten, mussten sie in Köln eine Nie-
derlage hinnehmen. „Die Einstel-
lung war gut und David Schorn-
stein im Tor überzeugte, doch wir
sind ständig einemRückstandhin-
terher gelaufen“, analysierte SSV-
Übungsleiter Bernd Schellenbach.

Der PSV behauptete den Vor-
sprung bis zum 21:16. Die Rot-

Weißen glichen zum 22:22 aus,
doch am Ende hatten die Kölner
das glücklichere Ende.
Stolbergs Torschützen: Schlotterhose (7), J. Frau-
enrath (5), von der Stein, Kleinhöfer, Kilburg (je 3),
Dahmen, Sanft

TV Weiden II – Oberbantenberg
27:30 (13:16): Die Weidener Re-
serve fand besser in die Partie und
lag bis zum 10:6 (18.) vorne. Die
aggressive Abwehr ließ den Gäste-
rückraum nicht zur Entfaltung
kommen. Durch einen 7:1-Lauf
ging Oberbantenberg mit einem
Drei-Tore-Vorsprung in die Ka-
bine. Nach der Pause blieb es ein
enges Spiel, in dem die Oberberger
immer eine knappe Führung be-
haupteten.
Weidens Torschützen: Consoir (7), K. Lütz (5/3),
Kraus, Lozano (je 4), Scharpenberg, Bergerhausen
(je 2), Zaube (2/1), Hündgen

DIE JUDo-BUNDEslIga

Das Frauenteam des TV unterliegt JC 71 Düsseldorf 5:9. Mindestens ein 7:7 wäre möglich gewesen. trainer riskieren viel.

AusgerechnetBrandsPunktegarantinnenpatzen

Brand. Ein 5:9 sieht nach einer kla-
ren Angelegenheit aus. Doch das
reine Endergebnis zwischen den
Judo-Frauenteams des Brander TV
und des JC 71 Düsseldorf spiegelte
nicht denKampfverlauf sowieder,
wie es das Ergebnis ausdrückt.

Ein 7:7 oder auch ein knapper
Sieg der Branderinnen wäre mög-
lich gewesen. In der Sporthalle des
Inda-Gymnasiums Kornelimüns-
ter patzten ausgerechnet zwei si-
chere Punktegarantinnen imTeam
von SonjaWirth undMarkusCors-
ten. Damit war das greifbare Un-
entschieden weg.

Im Rückkampf hatte das Trai-
nerteam noch vermutet, dass Isa-
bel Schuldt in ihrer Lieblingsklasse
(63 kg) auch den zweiten Sieg des
Tages einheimsen würde. Das galt
ebenso für die sehr erfahrene Erst-
ligakämpferin Alice Schweinoch.

Sie rückte in die Klasse bis 78 kg
hoch und unterlag dort nach nur
17 Sekunden der Düsseldorferin
Julia Dorny, nachdem Alice
Schweinoch den Hinkampf gegen
Ariana Peric noch (1:35) gewon-
nen hatte. Bis zum 3:4 im Hin-
kampf hatte neben Isabel Schuldt
und Alice Schweinoch auch Rahel

Krause (+78 kg) einen Punkt beige-
steuert. Der Zugang ausMönchen-
gladbach bekam ein ganz dickes
Lob von Trainerin Sonja Wirth.
„Rahel hat bärenstark gekämpft
und einen ganz tollen Einstand bei
uns gehabt.“

Viele Komplimente

Komplimente erhielt auch Car-
lotta Anemüller. Auch sie hatte in
der Klasse bis 57 kg eine sehr gute
Premiere. Zwar verlor Anemüller
im Hinkampf durch zwei Wertun-
gen in der „Verlängerung“, doch

im zweitenDuellmit Kathrin Zayt-
zeva drehte sie das Blatt kurz vor
Ende der vierminütigenKampfzeit
und erreichte somit den fünften
Punkt für Brand. Ein weiteres Son-
derlob hatte die sportliche Leitung
für Kim Ihrlich (-52 kg) übrig.

Obwohl es zu einem Erfolg zum
Auftakt nicht gereicht hatte, wirk-
ten die Trainer nicht niederge-
schlagen. Markus Corsten be-
merkte: „Ein bisschen Enttäu-
schung kannmannichtwegreden,
dennwir haben ja taktisch auch et-
was riskiert.“ Ihn und Kollegin
Wirthwurmte jedoch, „dass wir in

der Rückrunde drei Kämpfe abge-
geben haben, die wir auch hätten
gewinnen können.“ (mali)

Brander TV – Düsseldorf, Hinkampf, 3:4: -63 kg
Isabel Schuldt – Anja Fischer 10:0, -48 kg Julia Füh-
ren –MiraUlrich 0:10, -78 kgAlice Schweinoch –Ari-
jana peric 10:0, +78 kg rahel Krause –Maya Schwar-
ze 10:0, -57 kg Carlotta Anemüller – Kathrin Zaytze-
va 0:7, -70 kg JanaGrzesiek – Julia Dorny 0:10, -52 kg
Annette Baczak – Lenaordelheide 0:7
Brander TV – Düsseldorf, Rückkampf, 2:5: -63 kg
Isabel Schuldt – Anja Fischer 0:10, -48 kg unbesetzt
– Mira Ulrich 0:10, -78 kg Alice Schweinoch – Julia
Dorny 0:10, +78 kg rahel Krause – Annkathrin
Schwarm 10:0, -57 kg Carlotta Anemüller – Kathrin
Zaytzeva 10:0, -70 kg Jana Grzesiek – Luisa thyssen
0:10 – 52 kg Kim Ihrlich, – Lenaordelheide 0:7

„Wir sind stimmungsmäßig
nicht auf dem Nullpunkt, denn
einige Kämpfe standen ja auf
Messers Schneide.“
HERTHA-KAPITän LARS EnTgEnS

Weidens top-torschütze: Simon
Consoir (l.). Foto: D. Meyer-roeger

DaTENBaNk
American Football
Oberliga:Aachen - Siegen 21:7

Fußball
Kreisliga D 1:Ww. Aachen II - VfL 05 Aachen II
2:1, Euchen-Würselen II - Haaren III 3:2,Nirm -Sr
Aachen 1:4,Monschau/Img. II -Munzurspor II 1:3,
Sparta Bardenberg III - Bor. Brand II 4:1, Laurens-
berg II - Vaalserquartier IV 3:2, DItIB Aachen II -
VfB 08 Aachen II 3:1
Kreisliga D 2: VfB Alsdorf II - ritzerfeld II 6:1,
Broicher Siedlung -Warden II 3:0, Spvg. Straß II -
SVKohlscheid II 1:1, SVSMerkstein II - panneshei-
de II 3:0, SC Baesweiler - Hoengen/H.Maria. II 1:2
Kellersberg II - Beggendorf II., BW Alsdorf - Emir
Sultan Spor beide ausgef.
Kreisliga D 3: Bergrath II - Breinig IV 3:2, Hehl-
rath II - Dorff II 2:2, Eschweiler FV II - Kohlscheid
III 2:6, Laurenzberg II - SG Stolberg III 1:1, ASA
Atsch - Donnerberg III 2:8
Kreisliga D 4: Eicherscheid III - Lichtenbusch III
1:1, Hahn III - roetgen III 2:4, Huppenbroich -
Laurensberg III 2:6, Konzen III - Sr Aachen II 7:0,
Burtscheider tV III - Büsbach III 8:1
U 14, Mittelrheinliga 1: 1. JFS Köln II - rheinsüd
Köln II 2:4, Fort. Köln II - Vikt. Köln II 4:0 2: Hen-
nef II - Bonner SC II 1:2, Lindenthal-Hohenlind II -
Niederau II 2:3, Köln-Niehl II -Alem.Aachen II 2:5
A-Junioren, Sonderliga: oidtweiler - Vfr Wür-
selen 1:4, roetgen - Hehlrath 1:5, pannesheide -
Vaalserquartier 2:0, Breinig - Vichttal II 1:2, Ver-
lautenheide - JSC BW Aachen 16:1, Burtscheider
tV - rott 1:2 B-Junioren:Walheim II - JSV Baes-
weiler 3:2, Dürwiß - roetgen/rott 1:7, Laurens-
berg - Bergrath 7:1, SV Eilendorf - Ww. Aachen II
6:0, Vaalserquartier - Mariadorf 2:4, Vichttal -
Broichweiden 1:2C-Junioren:Walheim -Vaalser-
quartier 3:2, Nordeifel - Arm. Eilendorf 1:1, Vfr
Würselen - Dürwiß 1:1, Bergrath - roetgen/rott
1:4, JSC BW Aachen - Laurensberg 0:0, Vichttal -
Kohlscheider BC 7:0, Vfr Würselen - Nordeifel
verl. D-Junioren: Vichttal II - Vfr Würselen 2:2,
roetgen/rott - Wenau II 2:0, Haaren - Walheim
2:3, Hehlrath - Alem.Aachen II 1:5, Dürwiß - Lau-
rensberg 5:0, raspo Brand - JSC BWAachen 4:0
A-Juniorinnen, Bezirksliga 1: Brauweiler - JSC
BW Aachen ausgef., Koslar - oleftal 2:1, Burt-
scheidertV - Merten 0:2 2: Friesheim - Lövenich/
Widdersd. 1:1, Ländchen/Sieberath - rott 1:0
B-Juniorinnen, Mittelrheinliga:Alem. Aachen II
- Wolsdorf 0:10, Bergheim - Merl ausgef., Brau-
weiler - Eifel 2:1, Südwest Köln - Fort. Köln 9:1
Bezirksliga: Bergrath - Hilfarth 0:4
C-Juniorinnen, Bezirksliga: Eschweiler/Donner-
berg - Frechen 0:0, Erfthöhen - FFC Bergheim 2:0,
Kommern - Eifel 1:3, Hörn/BurtscheidertV -Süd-
west Köln II 5:1

Lacrosse
Bundesliga: Aachen - K-town Lumberjacks verl.
auf 6. Mai
Frauen, Bundesliga: Frankfurt - Aachen 9:8

Rugby
2. Liga:tuS Düsseldorf - Aachen 15:29
nRW-Liga:tuS Düsseldorf II - Aachen II 22:17

Schach
Verbandsliga: Eschweiler - Horrem 18:14, ptSV
Aachen -Aachener SV III 23:9, Lendersdorf - Her-
zogenrath 13:19, Erftstadt - Alsdorf 0:24
Regionalliga: Godesberg III - Aachener SV II
16:16, Klub Köln II - SV Würselen 15:16, Aufw.
Aachen III - Bay. Leverkusen 16:16

Tischtennis
2. Bundesliga: Jülich - Frickenhausen
Verbandsliga: Neukirchen - Kreuzau 5:9, Bor.
Brand - Mödrath 9:3, Süchteln II - Grevenbroich
4:9, oberdrees II - Elsdorf 8:8, Anrath - Holzbütt-
gen II 9:7
Landesliga: oidtweiler - Lindern 9:5, Glesch/paf-
fendorf - Jülich III 9:3, Bor. Brand II - tV Düren 9:1,
Koslar - Langenich 2:9, porselen - Unterbruch 9:4
Bezirksliga: Forster Linde - Elsdorf II 9:2, Breinig -
Bor. Brand III 9:6, oidtweiler II - Kreuzau II 8:8,
Burtscheider tV - Arnoldsweiler 4:9, Gevelsdorf -
Kohlscheid 6:9
Bezirksklasse 1: Mersch-pattern - Übach-palen-
berg 5:9, Lindern II - Baesweiler 5:9, Karken - Esch-
weiler/Dürwiß 5:9, oidtweiler III - Ww. Weiden
9:2, Hörn - Gangelt-Birgden 8:8, Unterbruch II -
Eintr. Aachen 9:2
Bezirksklasse 2:Arnoldsweiler II -Vicht II 2:9, Hö-
fen -Mödrath II 0:9, Zülpich -ttCDüren 9:6, Lang-
enich II -Winden 9:4, Kesternich - tV Düren II 7:9
Kreisliga: Arm. Eilendorf II - Eint. Aachen III 8:8,
Eint. Aachen II - Forster Linde II 9:6,Vicht III - Burt-
scheider tV II 7:9

TIscHTENNIs

Brand dreht das Spiel
nach einem rückstand
VErBANDSLIGA
Bor. Brand – Mödrath 9:3:Die Bo-
russia musste zunächst einem
1:2-Rückstand hinterherlaufen.
Im Anschluss setzte sich der
Meister der Verbandsliga souve-
rän durch und gewann am Ende
auch in der Höhe verdientmit
9:3. Die 2. Mannschaft sicherte
sich durch ein 9:1 gegen den
Dürener TV die Landesliga-
Meisterschaft und steigt in die
Verbandsliga auf.

Brand: Lennertz/Blonstein 0:1, Kieninger/tho-
mas 0:1, Leisner/Frings 1:0, Lennertz 2:0, Blons-
tein 1:1, Kieninger 2:0, Leisner 1:0, Frings 1:0,
Kettler 1:0


